
 Pilgerweg Neuhaus – Merligen vom 9. März 
Organisation Ruth Feldmann, 26 Teilnehmer + 1 Vierbeiner 
 
 Ein strahlender Frühlingstag war uns beschieden. Start um 12.00 Uhr mit Bus ab 
Thun nach Neuhaus Unterseen. Eine knappe Stunde dauerte die Fahrt. Halt bei  jeder 
Haltestelle! Doch was soll’s wir hatten ja Zeit genug. 
 Um 13.00 Uhr begann unsere Wanderung ab Neuhaus in Richtung Merligen. Vorbei 
am Campingplatz und hinauf zum Pilgerweg abseits der Hauptstrasse. 
 Gleich wurden wir überrascht, auch hier hat der Frühling Einzug gehalten, rechts und 
links des Weges war es blau von Leberblümchen, ein richtiger Aufsteller. Dem Wanderweg 
folgend kamen wir schon bald bei der Schiffländte Sundlauenen an, wo der erste kurze Halt 
fällig war. 
 Doch bald stiegen wir erneut hoch, um nach der Überquerung der Hauptstrasse 
wieder in den Pilgerweg zu gelangen. In gemächlichem Tempo, hoch über dem Thunersee, 
erreichten wir schon bald die Beatushöhlen. 
 Nach einem kurzen Abstieg folgt gleich wieder ein Aufstieg. Vor uns liegt die riesige 
Grube Balmholz. Wenn man bedenkt, dass wir sorglos auf der Hauptstrasse fahren, ohne zu 

wissen was sich dahinter verbirgt, diese riesige 
Grube Balmholz, es macht schon gewaltigen 
Eindruck! Am höchsten Punkt gab’s nochmal 
einen Halt. Die Aussicht auf den See, die Berge 
und Dörfer,  einfach maximal, so richtig zum 
Geniessen. Eine wunderschöne Wanderung ging 
in Merligen schon bald zu Ende. 
Im Restaurant Kreuz wurde nach cirka 3 Stunden 
der Durst und der Hunger gelöscht, bevor uns der 
Bus zum Ausgangspunkt zurückführte. 
Im Namen aller ein ganz herzliches Dankeschön   
an Ruth für diese einzigartige Wanderung. 
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    Wale, der fröhliche Pilgersmann  


